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DLB ist Sicherheitspartner 
der Aktion Abbiegeassistent 
des Bundesverkehrs-
ministeriums

Bundesminister Andreas Scheuer ernennt 
DLB AöR als neuen Unterstützer

Der Verkehr auf Deutschlands Straßen hat deutlich 
zugenommen, Stress und Hektik im Straßenver-
kehr ist vorprogrammiert. Insbesondere für die 
schwächeren Verkehrsteilnehmer wie Fußgänger 
oder Radfahrer sind die Folgen eines Unfalls oft 
dramatisch. So wurden bereits Radfahrer beim 
Rechtsabbiegen von schweren LKW, auch 
Müllfahrzeugen, erfasst und tödlich verletzt.
Um dieses Risiko zu minimieren setzt die 
Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg 
AöR auf Prävention und stattet freiwillig die 
Abfallsammelfahrzeuge mit einem Abbiege-
assistenzsystem aus.
Inzwischen sind alle Müllfahrzeuge aus dem 
Fuhrpark der DLB AöR mit dem Assistenz system 
ausgestattet. Die Nachrüstung des Abbiegeassi-
stenten kostet pro Fahrzeug ca. 1.100 Euro 
zzgl. Mehrwertsteuer. Eine Pflicht zum Einbau 
solcher Assistenzsysteme besteht nicht. Dies 
kann nur auf EU Ebene gesetzlich vorgeschrie-
ben werden. 
Deutschland möchte die Ausrüstung beschleuni-
gen und hat im Juli 2018 die „Aktion Abbiege-
assistent“ ins Leben gerufen. Mit Teilnahme an 
der Aktion verpflichtet sich die DLB AöR, noch vor 
dem verbindlichen Einführungsdatum auf 
EU-Ebene den Fuhrpark mit Abbiegeassistenten 
auszurüsten.

Am 17. Juli fand die offizielle Ernennung der 
neuen Sicherheitspartner durch Bundesminister 
Andreas Scheuer statt: „Unsere „Aktion 
Abbiegeassistent“ bekommt heute auf einen 
Schlag 68 neue offizielle Partner. Damit haben wir 
jetzt 114 Sicherheitspartner. Das ist ein großer 
Schritt für mehr Verkehrssicherheit auf unseren 
Straßen. Denn Abbiegeassistenzsysteme können 
Leben retten. Vor einem Jahr habe ich die „Aktion 
Abbiegeassistent“ gestartet – und konnte schnell 
die ersten Logistikunternehmen, darunter alle 
großen Lebensmittel-Ketten, gewinnen. Heute 
folgt ein weiterer entscheidender Schritt: Als neue 
Partner haben wir erstmals auch kommunale 
Betriebe, Städte, Landkreise und den Landes-
betrieb Straßenbau NRW mit an Bord. Das zeigt: 
Unsere Initiative ist ein voller Erfolg. Kleine und 
große, kommunale und private Unternehmen 
engagieren sich jetzt gemeinsam. Sie alle sind 
Vorbilder und Lebensretter. Denn wir haben eine 
gemeinsame Verantwortung: Jeder Abbiege-
assistent zählt!“

Ein Abbiegeassistenzsystem überwacht beim 
Abbiegen oder beim Spurwechsel ob sich andere 
Fahrzeuge, Fahrradfahrer oder Personen neben 
dem Fahrzeug befinden und zeigt die Gefahr 
durch eine aufblinkende LED und einen gut 
hörbaren Warnton an. 

Insgesamt befinden sich 4 Sensoren an der 
Beifahrerseite des LKW. Ein Hauptsensor ist vorne 
rechts, zur Überwachung des Bereichs direkt vor 
dem Fahrzeug. Die drei weiteren Sensoren 
überwachen den Bereich des „Toten Winkels“, 
welcher durch die Seitenspiegel schwer einsehbar 
ist.

Natürlich verlässt sich der DLB nicht allein auf die 
Technik. Alle Fahrer erhalten regelmäßig 
Fahrerschulungen und Unterweisungen, die unter 
anderem auf Gefahren im Straßenverkehr 
hinweisen. 

Aber auch andere Verkehrsteilnehmer, insbeson-
dere Fahrradfahrer oder Fußgänger, können durch 
ihr wachsames Verhalten dazu beitragen, Unfälle 
zu vermeiden. Am besten sucht man Blickkontakt 
mit dem Fahrer oder bleibt hinter dem LKW. 
Um alle Verkehrsteilnehmer auf die Gefahr des 
Toten Winkel aufmerksam zu machen, sind 
zusätzlich zum Assistenzsystem gut sichtbare 
Aufkleber von der Kinder Unfallhilfe hinten und an 
der Seite des Fahrzeuges angebracht.

 

Bitte beachten!

Der Abfallkalender  

des DLB für 2020  

liegt dieser Ausgabe des  

Isenburger bei!



Umweltinfo
Das Zerreißen von Altpapier oder Kartons beim 
Eingeben in die blaue Altpapiertonne verkürzt 
die Fasern, aus denen das Altpapier besteht. 
Aus diesen kurzen Fasern können beim 
anschließenden Recyclingprozess nur 
minderwertigere Produkte hergestellt werden. 
Wer Altpapier oder Kartons gefaltet statt 
zerrissen entsorgt, leistet einen Beitrag zu 
höherwertigerem Recycling und verringert das 
Zugeben von neuen, langen Fasern beim 
Produktionsprozess.

Tag der Blumenzwiebel

Bei schönstem Herbstwetter haben viele 
Isenburger und Isenburgerinnen am Samstag, 
26. Oktober 2019, die Ärmel hochgekrempelt und 
im Stadtgebiet 5.000 Osterglocken und 2.500 rote 
Tulpen in den Grünanlagen eingesetzt. Zum 
traditionellen Tag der Blumenzwiebel kamen 
ca. 50 Teilnehmer, darunter viele Kinder und 
Jugendliche vom THW, die mit DLB-Mitarbeitern 
auf gut vorbereiteten Flächen Blumenzwiebel in 
die Erde brachten. Der DLB bedankte sich 
anschließend mit einem kleinen Imbiss auf dem 
Betriebshof in der Offenbacher Straße bei seinen 
Helfern. Auch an dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön für Ihre Mithilfe für ein 
buntes Stadtbild im Frühling 2020!

Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR

Abfallkalender 2020

Auf der Homepage des DLB (www.dlb-aoer.de) 
finden Sie den neuen Abfallkalender auch online.
Bitte beachten Sie mögliche Änderungen in den 
Abfuhrbezirken.

Frohe Festtage!

Der Vorstand und die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Dienstleistungsbetriebes Dreieich 
und Neu-Isenburg AöR danken Ihnen am Ende 
eines ereignisreichen Jahres für das entgegenge-
brachte Vertrauen und ganz besonders für Ihr 
Engagement in unserer Stadt. Wir wünschen den 
Bürgerinnen und Bürgern ein Frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes, glückliches und erfolg-
reiches Neues Jahr 2020!

Wir begrüßen
unsere neuen Auszubildenden

Frau Sita Nagarkoti und 
Herrn Christopher Holick

(beide Blumen- und Zierpflanzenbau)

herzlich in ihrer neuen Ausbildungsstätte!




